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XVII.
E. von Fellenberg an Ph. Alb. Stapfer.

Hofwyl, den 23. December 1816.

Es gereicht mir zu wahrer Freude, mein verehrter
Freund, zu vernehmen, dass Sie wohl in Paris
angekommen sindl)!

Darf ich Sie bitten, mich im Vertrauen wissen zu
lassen, was auf Hr. v. Uechtoritz, sächsischem Gesandten
in Paris und auf seinen zwei Söhnen, die meiner
Erziehungsanstalt durch Hrn. Zange angetragen sind, zu halten
ist? Sie wissen, dass ich für meine Zwecke nur sittenreine

imd fehige Knaben annehmen darf2). Zudem darf
ich mich jezt mit keinen Ausländern mehr einlassen, die

Aufopferung von mir erheischen würden, da ich gegenwärtig

für die armen Schweizercantone seht- grosse
Aufopferung macheu muss.

Was halten Sie auf der geographischen Charte von
H. Brue 3) in Vergleichung mit der Charte von Europa
von Lapie

Vergossen Sie doch meine Unternehmung nicht, falls
Sic tüchtige Mitarbeiter entdeckten, die geeignet wären,
sich mit uns zu unserm Zwecke zu verbinden.

XVIII.
E. von Fellenberg an Ph. Alb. Stapfer.

Hofwyl, den 14. Febr. 1817.

Was Sie mir von Ihrer Gesundheit sagen, geht mir
recht sehr zu Herzen, mein verehrter Freund! Hoffent-

') Stapfer war im Sommer 1816 wieder in der Schweiz gewesen.
3) Ist nicht immer geschehen. Vergl. Rob. Schöni 1. c. S. 82.

3) Etienne Hubert Brue (geb. 1786), Geograph und Kartograph.
Von ihm erschien 1816 ein „Atlas universel" in 40 Blättern. Siehe

Biographie universelle, LIX, 333.
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